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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

das Jahr 2018 ist für die Hornhautbank Aachen ein 
bedeutsames Jahr: Im Februar wurde der Hornhautbank 
Aachen das EFQM-Zertifikat Recognised for Ecxcellence 
5 Stars überreicht, am 15. Juni 2018 der Ludwig-Erhard-
Preis in Bronze und zugleich markiert es 10 Jahre Aachener 
Kommunikationstraining – ein Seminar zur Schulung für das 
Gespräch mit Angehörigen und Trauernden für die Bitte um 
das Einverständnis zur Gewebespende.
Bei unserem 3. Aachener Hornhauttag am 7. und 8. Dezember 
2018 sollen einerseits diese Meilensteine in den Fokus rücken, 
andererseits Fragen und Aspekte rund um das Hornhaut-
Gewebe-Banking, die Hornhautttransplantation sowie neue 
wissenschaftliche Erkenntnisse zu diesen Themen dargestellt 
werden.
Wir freuen uns, dass wir auch in diesem Jahr besondere 
Referenten gewinnen konnten, die uns als Fachexperten 
kompetent Wissen vermitteln werden. Darüber hinaus wird es 
Workshops geben, in denen Diskussionsrunden zu aktuellen 
und praxisnahen Themen Raum haben.
Erstmals hat die DOG die Schirmherrschaft über unsere 
Veranstaltung übernommen. Für diese Wertschätzung sind 
wir sehr dankbar und hoffen, dass der Aachener Hornhauttag 
2018 dazu beiträgt, die Verfügbarkeit von qualitätsgesicherten 
Geweben und Gewebezubereitungen zur Transplantation in 
der Ophthalmologie zu optimieren. Dafür sind nachhaltige 
Prozesse erforderlich, in deren Mittelpunkt insbesondere die 
Menschen stehen, die sich tagtäglich um die Gewebespenden 
bemühen. 
Gerade aus diesem Grund möchten wir Ihnen und allen 
Interessierten mit unserem Angebot die Möglichkeit zum 
fachlichen, aber auch zum persönlichen Austausch geben und 
freuen uns darauf, Sie in Aachen begrüßen zu dürfen!
 

Ihr Univ.-Prof. Dr. med. Peter Walter
Direktor der Klinik für Augenheilkunde

Ihre Sabine Salla
Geschäftsführende Leitung der Hornhautbank



14:30 I. Wissenschaftliche Sitzung:
   	 Eröffnung
16:00 Vorsitz:  Sabine Salla (Aachen) 

Prof. Dr. med. Peter Walter (Aachen)

14:30  Grußworte von Prof. Dr. med. Peter Walter 
Direktor der Klinik für Augenheilkunde,  
Uniklinik RWTH Aachen

14:45   Grußworte von Prof. Dr. med. Philip Maier 
Lions Hornhautbank BW 
Klinik für Augenheilkunde, 
Universitätsklinikum Freiburg i. Br.

15:00  Die aktuelle Situation der Hornhautbanken  
in Deutschland mit ihren Leistungszahlen 
Dr. med. Helga Reinshagen-Spelsberg 
ADMEDICO Augenzentrum, Olten/CH

15:15  Öffentlichkeitsbefragung:  
Wahrnehmung der Hornhautbank Aachen 
Andrea Goebel, Hornhautbank Aachen, 
Klinik für Augenheilkunde Uniklinik RWTH Aachen

15:30  Einstellung zur Hornhautspende bei  
Oberstufenschülern und Senioren 
Prof. Dr. med. Constantin Uhlig 
Klinik für Augenheilkunde, Universitätsklinikum Münster

15:45  Die Hornhautbank Aachen und die Klinikseelsorge 
an der Uniklinik RWTH Aachen –  
Eine sinnvolle interdisziplinäre Vernetzung 
Pfarrer Dirk Puder,  
Klinikseelsorge an der Uniklinik RWTH Aachen

16:00 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

Freitag, 07.12.2018 
Ab 14:00 Uhr Registrierung und Besuch der Industrieausstellung

Wissenschaftliches Programm



16:30  II. Wissenschaftliche Sitzung:
   	 Transplantation – Hornhautlamellen
17:30 Vorsitz: Prof. Dr. med. Martin Hermel (Hagen)
 

16:30  Optimierungsstrategien bei DMEK:  
Erfahrungen aus 3000 DMEKs 
Prof. Dr. med. Claus Cursiefen, 
Zentrum für Augenheilkunde, Universität zu Köln

16:45  Transplantate von pseudophaken Spendern  
für DMEK 
Prof. Dr. med. Philip Maier,  
Lions Hornhautbank BW, Klinik für Augenheilkunde,  
Universitätsklinikum Freiburg i. Br.

17:00   The purpose of Quarter DMEK 
Jessica Lie, PhD 
NIIOS, Netherlands Institute for 
Innovative Ocular Surgery, Rotterdam/NL

17:15   Bowman layer: The solution for progressive  
advanced keratoconus? 
Esther Groeneveld-van Beek 
NIIOS, Netherlands Institute for 
Innovative Ocular Surgery, Rotterdam/NL



Samstag, 08.12.2018 
Ab 09:00 Uhr Registrierung und Besuch der Industrieausstellung

Wissenschaftliches Programm

09:15  III. Wissenschaftliche Sitzung:
   	 Gewebebanking – Gewinnung – Qualitätssicherung
10:30 Vorsitz: Andrea Goebel (Aachen)
  

09:15  Spendertestung – Bisherige Erfahrungen 
und anstehende Neuerungen 
Prof. Dr. rer. med. Holger F. Rabenau 
Institut für medizinische Virologie, 
Universitätsklinikum Frankfurt am Main

09:30   Workshop I – Spenderscreening 
Dr. med. Sabine Baumgarten, Laila El Moussaoui, 
Mandana Hossein Zadeh Attar, Dr. med. Tibor Lohmann 
Hornhautbank Aachen, Klinik für Augenheilkunde, 
Uniklinik RWTH Aachen

10:30 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung 

11:00 IV. Wissenschaftliche Sitzung:
   	 Gewebebanking – Lagerung – Qualitätssicherung
13:15 Vorsitz: Prof. Dr. med. Dr. h.c. Norbert Schrage (Köln)

11:00  Lagerungssysteme zur Konservierung von 
humanen Spenderhornhäuten vor Transplantation 
Andrea Gareiß-Lok, CEBT, 
Hornhautbank München GmbH

11:15  Kulturmedium zur Organkultur von humanen  
Spenderhornhäuten vor Transplantation 
Pia Pickert, Hornhautbank Aachen,  
Klinik für Augenheilkunde, Uniklinik RWTH Aachen



11:30  Die Rolle der Hornhautendothelmorphologie 
bei der Beurteilung von organkultivierten 
Spenderhornhäuten 
Prof. Dr. med. Martin Hermel 
Klinik für Augenheilkunde, St.-Josefs-Hospital, 
Kath. Krankenhaus Hagen gem. GmbH 

11:45  Workshop II – Qualitätskontrolle von humanen  
Spenderhornhäuten vor Transplantation 
Sabine Salla1, Dr. med. Jan Schroeter2 
1Hornhautbank Aachen, Klinik für Augenheilkunde,  
Uniklinik RWTH Aachen, 2Institut für Transfusionsmedi-
zin, Universitätsgewebebank, Charité Universitätsmedi-
zin Berlin

12:30  Workshop III – Amnion  
Dr. rer. nat. Henning Thomasen¹, Nicole Hamsley² 
1Cornea Bank Essen, Augenklinik, Universitätsklinikum  
Essen, ²Hornhautbank Aachen, Klinik für Augenheil-
kunde, Uniklinik RWTH Aachen

13:00  Vom Qualitätsmanagement zum lernorientierten  
Führungsansatz – Excellence im Gesundheitswesen 
Dr. rer. nat. André Moll – Initiative Ludwig-Erhard-Preis 
e.V., Oberursel

13:15 Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung



14:15  V. Wissenschaftliche Sitzung:
   	 Tissue Engineering
16:00 Vorsitz: Dr. med. Jan Schroeter (Berlin)

14:15  Limbusstammzell-Transplantation:  
Anspruch und Wirklichkeit 
Dr. med. Dr. rer. nat. Johannes Menzel-Severing, 
Augenklinik Universitätsklinikum, Erlangen

14:30  Erste klinische Erfahrungen mit dem neuen 
Holoclar Stammzelltransplantat bei 
Verätzungspatienten 
Prof. Dr. med. Dr. h.c. Norbert Schrage, 
Augenklinik Köln-Merheim

14:45  Keratoprothetik – Aktueller Stand 
und Perspektiven 
Prof. Dr. med. Gerd Geerling,  
Augenklinik, Universitätsklinikum Düsseldorf 

15:00  Kultivierte Keratozyten für die stromale Therapie  
von Hornhauterkrankungen 
Priv-.Doz. Dr. med. Matthias Fuest, 
Klinik für Augenheilkunde, Uniklinik RWTH Aachen

15:15 VI. Keynote Vortrag 
   	  
16:00  Wahrnehmung, Kommunikation, Training – 

Wie die Kontaktaufnahme zur Anfrage nach einer 
Hornhautspende gelingen kann 
Priv.-Doz. Dr. rer. medic. Stephanie Stiel1, 
Prof. Dr. med. Roman Rolke2  
1Institut für Allgemeinmedizin, Medizinische Hochschule 
Hannover, 2Klinik für Palliativmedizin, Uniklinik RWTH 
Aachen



Allgemeine Hinweise
Veranstalter Hornhautbank Aachen

Tagungsleitung 
Univ.-Prof. Dr. med. Peter Walter
Direktor der Klinik für Augenheilkunde  
Sabine Salla  
Geschäftsführende Leitung der Hornhautbank Aachen
Uniklinik RWTH Aachen
Pauwelsstraße 30, 52074 Aachen
Tel.: +49 (0)241 80-88185
Fax: +49 (0)241 80-82438
au-hornhautbank@ukaachen.de

Organisation
Congress-Organisation Gerling GmbH
Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf
Tel.: +49 (0)211 59 22 44
Fax: +49 (0)211 59 35 60
info@congresse.de / www.congresse.de

Tagungsort   Klinik für Augenheilkunde 
Uniklinik RWTH Aachen 
Pauwelsstraße 30, 52074 Aachen

 
Räume Hörsaal 6 (Ebene E, Gang B, Flur 26)
 Seminarraum (Ebene E, Gang C, Flur 46)

Tagungsbüro Freitag, 07.12.2018, 13:30 – 17:30 Uhr 
 Samstag, 08.12.2018, 08:00 – 16:00 Uhr

Tagungsdauer Freitag, 07.12.2018, 14:30 – 17:30 Uhr
 Samstag, 08.12.2018, 09:00 – 16:00 Uhr
 
Industrieausstellung  Freitag, 07.12.2018, 13:30 – 17:30 Uhr 

Samstag, 08.12.2018, 08:30 – 14:50 Uhr

Tagungsgebühr (inkl. Workshops und Catering)
Bei Anmeldung bis zum 08.11.2018
Facharzt 80,00 € Assistenzarzt* 60,00 €
Technisches Personal 50,00 € Student*  30,00 €
Bei Anmeldung ab dem 09.11.2018
Facharzt 95,00 € Assistenzarzt* 75,00 €
Technisches Personal 60,00 € Student*  40,00 € 
*Ermäßigte Tagungsgebühren bedürfen einer der Anmeldung beiliegenden Bescheinigung.



Ameldung
Homepage und Onlineanmeldung: 
http://ac-hornhauttag.congresse.de 
 
Ihre Anmeldung ist verbindlich! 

Es werden Anmeldebestätigungen mit Angabe der Bank-
verbindung versandt. Stornierungen müssen bis spätestens  
30. November 2018 schriftlich (Fax: +49 (0)211 59 35 60 oder 
per E-Mail: info@congresse.de) erfolgen.
In jedem Fall wird eine Bearbeitungsgebühr von 22 Euro 
fällig.

Bei Rücktritt nach dem 30. November 2018 oder Nicht-
anwesenheit während der Tagung ist der Gesamtbetrag bzw. 
bei Beitragsbefreiung oder geringeren Gebühren die  
o. a. Bearbeitungsgebühr zu zahlen.

Zahlungsmittel PayPal, MasterCard, American Express, VISA, 
Überweisung nach Rechnungserhalt oder Barzahlung vor Ort.

CME-Zertifizierung Die Teilnehmer der Tagung erhalten eine 
Fortbildungszertifizierung nach den Richtlinien der Bundesärz-
tekammer.

EFN-Aufkleber  Bitte teilen Sie uns Ihre EF-Nummer (Einheit-
liche Fortbildungs-Nummer/Barcode) bereits mit Ihrer Anmel-
dung mit. Andernfalls vergessen Sie nicht Ihren EFN-Aufkleber, 
den Sie von Ihrer Landesärztekammer erhalten.

Unser Tipp:  Speichern Sie Ihre EF-Nummer in Ihrem Handy!

Hotelzimmer buchen Sie bitte online oder mit der beiliegen-
den Postkarte.

DIN EN ISO 9001:2015



Pharm-Allergan GmbH
www.allergan.de
Sponsoringsumme: 3.100 Euro

Bayer
www.bayer.com
Sponsoringsumme: 3.000 Euro

Ursapharm GmbH
www.ursapharm.de
Sponsoringsumme: 2.600 Euro

robin GmbH
www.robin-solutions.com 
Sponsoringsumme: 1.350 Euro

Geuder
www.geuder.de
Sponsoringsumme: 1.100 Euro

GfPS – Gesellschaft für
Produktionshygiene und 
Sterilitätssicherung mbH
www.GfPS.de
Sponsoringsumme: 500 Euro

Eine Aufl istung der Firmen, die an der die Tagung begleitenden 
Industrieausstellung teilnehmen, fi nden Sie vor Tagungsbeginn 
auf: http://ac-hornhauttag.congresse.de. 

Sponsoren
Für die freundliche Unterstützung des Aachener Hornhauttages 
2018 bedanken wir uns bei den Firmen:



Hörsaal 6: Ebene E, Gang B, Flur 26
Seminarraum:  Ebene E, Gang C, Flur 46
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Univ.-Prof. Dr. med. Peter Walter
Direktor der Klinik für Augenheilkunde  
Sabine Salla  
Geschäftsführende Leitung der Hornhautbank Aachen
Uniklinik RWTH Aachen, Pauwelsstraße 30, 52074 Aachen
Tel.: +49 (0)241 80-88185
Fax: +49 (0)241 80-82438 
au-hornhautbank@ukaachen.de

Anreise mit dem Auto
Am Aachener Kreuz fahren Sie auf die Holland-Linie in Rich-
tung Antwerpen/Heerlen. Sie verlassen die Autobahn bei der 
Ausfahrt Nr. 2 Aachen-Laurensberg, fahren rechts ab, dann 
weiter Richtung Maastricht und folgen auf einem vierspurigen 
Zubringer den Schildern „Uniklinik“. Die Anreise erfolgt über 
die Anfahrt Kullenhofstraße. Parkflächen stehen Ihnen direkt 
vor dem Hauptgebäude zur Verfügung.

Anreise mit dem Bus
Mit dem Bus erreichen Sie uns mit den Linien E, 3A, 3B, 4, 5, 
32, 33, 45, 70, 73 und 80 der ASEAG.
Weitere Informationen finden Sie unter www.avv.de.

Kontakt und Anreise

Besucheranfahrt
Umwelt-Trasse
Nur ÖPNV und Fahrräder
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